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Anatomie
der Tour de
Suisse-Fahrer

«Der Matador, die Rennkanone
Fritz Bünzli, hat aufgegeben!» «Kurz
vor der Beendigung der Tour?» «Einfach

unglaublich!» «Ich möchte fast
sagen, skandalös!»

Mit besorgter Miene umstehen
Rennleitung, Pfleger und eine sich
den Hals ausdrehende Zuschauermenge

die Tragbahre, die dem gebo-
digten Giganten der Landstrasse nach
harter Fahrt eine weiche Unterlage
bietet. Während das stark auseinander

gerissene Feld der Rennteilneh¬

mer vorüberzieht, lässt Bünzli die
Untersuchung des Rennarztes apathisch
an sich geschehen.

«Das kommt davon», raisonnierte
die Wade, «wenn der Schenkel
versagt.» «Was, Schenkel? Soll ich
am Ende wieder einmal die Schuld
tragen? Du giftelnder kleiner
Fleischklumpen, hast Du bemerkt, wie mich
die sich plötzlich öffnende blöde
Autotür traf, als Fritz vom Gotthard
herunterspulte? Da habe ich meinen
Mann gestellt, jede Faser mobilisiert,
mich stahlhart angespannt, damit
Fritz durchstehen konnte. Dich hätte
ich in einem solch kritischen Moment
sehen mögen, oder Deine vornehme

Nachbarschaft die Kniekehle und
das verehrte Schienbein!

Lass mich in Ruhe, die ich reichlich

verdient habe, und adressiere
Deine Vorwürfe an die höher gelegw-
nen Instanzen. Vielleicht hat der Herr
Magen sich überladen und einen
Druck auf das Nebenan, die Milz
ausgeübt. Oder aber der launige Herr
hat gestreikt und genügende
Aufnahme von Brennstoff verweigert. Es

wäre ja nicht das erste Mal von
diesem rücksichtslosen Gesellen, dass er
die Kraftreserven leichtsinnig gefährdet.

Und wir sind nachher die
geschwächten Opfer.» «Wenn das Kraftwerk,

der Magen, nicht normal funk-
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